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Herren Bezirksliga

TSV Georgii Allianz IV : SKG Gablenberg 
Donnerstag, 07.04.2022, 20:00 Uhr

Erneuter Erfolg für die SKG Gablenberg in der Herren 
Bezirksliga

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstagabend beim Gastteam der SKG Gablenberg, als Jürgen
Weber das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des TSV Georgii Allianz
IV sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksliga musste der Heimverein in seinem 11.
Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Dobroluka und
Weber, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das
umdatierte Spiel beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 0:3 gegen Weiß / Kästl fanden Ramakrishna / Hörz
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Wetzel / Stängle die Begegnung mit 1:3 gegen Dobroluka / Weber abgaben
und eine Niederlage kassierten. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Thomaidis / Broydo bei
der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Schuch / Bothmann. Wie eng dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Pradeep Ramakrishna hatte derweil gegen Jürgen Weber bei seinem 0:3 wenig zu
bestellen. Bernhard Wetzel hatte gegen Fehmi Dobroluka bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu
bestellen. Dann ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Frank Stängle danach das
Spiel mit 1:3 gegen Stephan Kästl abgab und eine Niederlage kassierte. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des vierten Satzes, als Stängle mit einem 0:11 überfahren wurde. Einen
umkämpften Erfolg feierte dagegen Martin Hörz beim 11:8, 9:11, 4:11, 11:7, 12:10 gegen Raimund
Weiß, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie umfightet dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bei einem
Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Anastasios Thomaidis verlor sein
Spiel wiederum gegen Jan Bothmann unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Martin Broydo Wolfgang Schuch in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Gute Nerven brauchten die Spieler
hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Wenig Gegenwehr leistete
hingegen danach Pradeep Ramakrishna bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Fehmi Dobroluka.
Bernhard Wetzel bekam seinen Gegner Jürgen Weber beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff.
Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Georgii Allianz IV die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 5:17 bei 2 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Für die Mannschaft der SKG Gablenberg geht es stattdessen am 10.04.2022 gegen den TV
Plieningen nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Georgii Allianz IV

Doppel: Ramakrishna / Hörz 0:1, Wetzel / Stängle 0:1, Thomaidis / Broydo 0:1 
Einzel: P. Ramakrishna 0:2, B. Wetzel 0:2, F. Stängle 0:1, M. Hörz 1:0, A. Thomaidis 0:1, M. Broydo
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1:0 
 SKG Gablenberg

Doppel: Dobroluka / Weber 1:0, Weiß / Kästl 1:0, Schuch / Bothmann 1:0 
Einzel: F. Dobroluka 2:0, J. Weber 2:0, R. Weiß 0:1, S. Kästl 1:0, W. Schuch 0:1, J. Bothmann 1:0


